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Die Radionovela Crashkurs Schweiz und 
die begleitenden Kursunterlagen wurden 
mit freundlicher Unterstützung realisiert:

Arbeitsblatt  |  Folge 3
Güselsack und Waschmaschine

Die Radionovela zeigt auf unterhaltende Art auf, welche Herausforderungen es gibt,  
wenn man neu in der Schweiz Fuss fassen will: Fünf Leute aus unterschiedlichen Ländern 
treffen im Crashkurs zusammen. Das vorliegende Arbeitsblatt ist eine Begleitung zur 
Radionovela und gibt Anregungen und Ideen für den Gebrauch im Kurswesen.  
Die Audiodateien dazu stehen unter www.crashkurs-schweiz.ch kostenlos zur Verfügung. 
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TEXTVERSTÄNDNIS

Die Gruppe hört gemeinsam die Folge an. Falls es Verständnisfragen gibt,  
können diese nun geklärt werden. Was haben die Teilnehmenden nicht  
verstanden? Nun hört die Gruppe die Folge noch einmal und beantwortet  
folgende Fragen: 

1.	 Was gibt es bei dem Quiz zu gewinnen? 

2.	 Was müssen die Kursteilnehmenden lernen? 

3.	 An welche Regeln muss man sich halten? 

4.	 Warum ist es in Eritrea noch sauberer als in der Schweiz?

5.	 Wie soll der Zebrastreifen in Zukunft heissen? 

DISKUSSION

Maida hat Schwierigkeiten mit der Nachbarin. Was für einen Kontakt habt ihr 
mit den Nachbarn? Kennt ihr die Leute? Und halten sich alle an die Hausord-
nung? 
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SCHREIBÜBUNG

Schreiben Sie einen ganzen Satz. Der Satz muss das jeweilige Wort enthalten.

gewinnen –  

Wen ich ein Spiel mache, dann gewinne ich gerne. 

schauen – 

Nachbarin –

Güselsack – 

wichtig –

WISSENSWERTES

Andere Länder, andere Sitten. Was in der Schweiz normal ist, ist in ihrer Hei-
mat vielleicht ganz ausergewöhnlich und umgekehrt. Sie haben vielleicht 
schon verschiedenen Erfahrungen damit gemacht. Einige Beispiele sind in 
dieser Folge angesprochen. In der Schweiz ist es zum Beispiel wichtig, dass 
man sich an die Hausordnung hält. Hier gibt es Informationen über die Regeln 
verschiedenster Länder:

www.bern.ch/stadtverwaltung/bss/kintegration/publikationen
www.benimmregeln-reise.de

ROLLENSPIEL

Die Teilnehmenden spielen Nachbarn die sich am Morgen im Treppenhaus 
begegnen. Nach der kurzen Begrüssung kommt es zu einem Small-Talk.  
Wie geht es dir? Hast du gut geschlafen? Was machst du heute? Wie wird 
das Wetter? Zum Schluss verabschiedt man sich höflich.


